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Vorläufige ungeprüfte Zahlen zum Geschäftsjahr 2013  
 
 
Geschäftsverlauf 2013 (in Ergänzung zu unseren bish erigen Meldungen) 
 
Das VEH-Basisgeschäft "Handel mit unnotierten Wertpapieren" verharrte im Geschäftsjahr 
2013 auf tiefem Niveau und konnte leider nicht von der positiven Entwicklung des DAX 
profitieren. Im Vergleich zum Vorjahr können wir für das Gesamtjahr mit einem Umsatz von 4,2 
Mio. EUR dennoch eine Steigerung um 71 % verzeichnen. Verantwortlich für die Verbesserung 
dieser Kennzahl sind hauptsächlich Umsätze im Handel mit den girosammelfähigen 
Nachbesserungsrechten der Bank Austria AG (ISIN: AT0000A0AJ61) mit einem Volumen von 
rund EUR 1,6 Mio. sowie der Verkauf einiger börsennotierter Beteiligungen. 
 
Bei den Handelsgebühren konnten Einnahmen in Höhe von rund 70 TEUR erzielt werden. Wir 
gehen davon aus, diese Zahl auch in 2014 stabil halten zu können. 
 
 
Umsatz- und Ergebniszahlen 
 
Mit einem positiven Ergebnis in Höhe von ca. 32 TEUR (Vorjahresfehlbetrag 596 TEUR) und 
einem Wertpapierumsatz von 4,2 Mio. EUR (Vorjahr 2,46 Mio. EUR) liegt der Umsatz über dem 
Plan. Nach Verrechnung mit dem Verlustvortrag in Höhe von 470 TEUR ergibt sich ein 
Bilanzverlust von 438 TEUR (Vj. 470 TEUR). 
 
Bei der Betrachtung zum 31.12.2013 kommt es zu stichtagsbezogenen saldierten 
Abschreibungen in Höhe von rund 18 TEUR (Abschreibungen Vj. 485 TEUR). Dem Fonds für 
allgemeine Bankrisiken mussten wir rund 28 TEUR zuführen, was das Ergebnis zusätzlich 
belastete. 
 
Der gesamte Wertansatz des börsennotierten und nicht börsennotierten Wertpapierbestandes 
beläuft sich zum 31.12.2013 auf ca. 0,69 Mio. EUR (Vj. 1,3 Mio. EUR). Der vorhandene 
Liquiditätsbestand in Höhe von rund 1,56 Mio. EUR (Vj. 0,8 Mio. EUR) soll auch in der Zukunft 
unsere voll umfängliche Handlungsfähigkeit und Unabhängigkeit von Banken absichern. 
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Beteiligungen, Börsenaspiranten und Squeeze-Out-Kan didaten > TEUR 100 / Position 
 
Bei den börsennotierten Squeeze-Out-Kandidaten befinden sich die Allg. Gold & 
Silberscheideanstalt AG und die MAN AG im Bestand. Die jeweiligen Beteiligungen haben eine 
Höhe von max. 244 TEUR. 
 
 
Perspektiven 2014 
 
Das nach wie vor schwach verlaufende Basisgeschäft „Handel mit nicht börsennotierten 
Wertpapieren“ wird sich nach unseren Erwartungen auch im Geschäftsjahr 2014 nicht steigern 
lassen. Die Erlöse alleine aus diesem Marktbereich werden daher schwerlich ein positives 
Ergebnis ermöglichen. Chancen ergeben sich sowohl im Bereich "Handel mit geschlossenen 
Fondsanteilen" (http://zweitfondsmarkt.de) als auch aus möglichen Sondererträgen.  
 
Der Handel mit geschlossenen Fondsanteilen hat sich auf Grund der neuen gesetzlichen 
Hürden auf der institutionellen Käuferseite entgegen der ursprünglichen Erwartung schwach 
entwickelt. Der Handel mit offenen Fonds, deren Rückkauf seitens des jeweiligen Fonds 
ausgesetzt ist, sowie bei denen kein Börsenhandel statt findet, soll neu aufgenommen werden. 
 
Desweiteren ergeben sich aus dem vereinfachten Delisting (BGH Urteil v. 08.10.2013) 
möglicherweise neue Chancen im Stammgeschäft "Handel mit nicht börsennotierten Aktien". 
 
Geplant ist im Geschäftsjahr 2014 ein Gesamtumsatzvolumen in Höhe von 4 Mio. EUR und in 
2015 von 5 Mio. EUR zu erreichen. Je nach Geschäftsbereich liegen die Margen zwischen 5 
und 10 %. 
 
Wir gehen für 2014 erneut von einem Jahresüberschuss in Höhe von ca. EUR 100.000 aus (vor 
Zu-/Abschreibungen auf Wertpapiere und eventueller Tantieme). Dieser Jahresüberschuss soll 
jedoch mit dem Verlustvortrag verrechnet werden. 
 
Liquiditätsrisiken sind für das Geschäftsjahr 2014 aufgrund der hohen Eigenkapitalfinanzierung 
nicht erkennbar. 
 
 
Klaus Helffenstein – Vorstand 
 


